
4 Sie romaflfebe $eriobe born %lnfange Deß eilften Sabrbunbertß bis gur 6infi'tbrung Der ©ttebebfeiler.

unD äl3lättcben in mannigfacber Q'ßeife wie auf Safe! XIV. a, c, d, e

unD Safe! XXI. 3; oDer eß med;felt aucb eine .Sjöblnng mit einem QBulfl

obne llnterbrecbung Durcb Raute oDer sJ3lclttcben wie in €t. €!)Iartin 311 Köln.

Sen 8enftern c'tbnlicb werben 5utoeilen Die £anten Der SJiauern unD

s.]3feiler gegliebert, wie auf Safe! VIII. bei 3; gnweilen auch Die 9!rla=

Denbögen Durcbgängig wie bei $ürglin auf Safe! IX. 3n Diefen $ällen

finD jeDöcb Die ©täbcben mei|t mit (&apitälcben berfeben. Sie QBantnh

fdaen erliegen auweilen einer abnlieben ©!ieberung, wie am nieDrigen

©cbiffe Deß flBormfevibomeß. $eftimnrung Der Qßanbnifcben ift 28er=

tbeilung unD 23e!ebung Der sJ3iauerflclcben, %erringernng Der 9)?auermafien

an Den minDer tragenben Stellen, unD 23orbereitnng Der %enflerburcbbrt'tebe.

@iebe Den %Bormfer=®om unD Die .Rircbe €t. Sfliartin unD ©t. @ereon

bon .Röln. .

‘.Die €]3ortale‚ um welcbe meift Daß €oefeléBrofi! fiel; bewegt, tiefen

frei) anfangß fo einfacb ein, wie bei sBaulin5elle Safe! VIII.; fpc'rter um

5wei biß Drei €tufen, Safe! XVI., 5u!eßt bei reichen ‘Bortalen um vier

©tufen, Safe! XII. Sie €tufen bi!Den recbtwintlidate Selen, in Deren

jeDe Dann eine €aule geflellt wirD. (Der SBortalbogen bat entweDer träftige

QBulfte, sum Sbei! in .Qoblteblen Safe! XII. a, ober einen Qßecbfe! Don

6täben unD .fjoblieblen in 5arter ©!i’tberung, Safe! XX]. 13. 3uweilen

me Diefe ©!ieDerungen glatt, guweilm mit anamenten über5ogen, Safe!

XVII. t, Safe! XVIII. f; immer aber bi!Den fie ©ruppen, welcbe mit Den

untergeftellten @äulen correfponDiren. Sie Deffnung Deß €Bortaleß tft

entweDer gerablinigt‚ Safe! XVII 1, oDer runD, Safe! XIX. 53aß Sbt'irs

felD bleibt entweter fcbmuefloß, ober eß nimmt 8iguren auf, ober eß wirD

berfdyieDentlicb außgeftattet, wie Safe! XXXI. b mit 2Rofetten, c mit einem

Rreu;‚ d mit 2aubwert=%erfcblingungen; mit einer €äulenftellung wieDer

auf Safe! XIX.

©etniitbte ananttntc. Ser flBürfelfrieß Safe! VII. d fommt

berfdpieDentlicb in Q!nwenDung, bier gunärbft gut $ergierung Der 9Jianer=

maffe über Den @äulen, auf Safe! IX. bei c längß Dem äußern ©imß

binlaufenD.

Sricbterförmig oorfpringen‘ee €ternd;en bi!Den 8riefe, Safe! XVII.

bei 1, Safe! XVIII. unterm ©iebe!:@eftmß‚ Safe! XXVII. :: in Der

8enfter:llmrabmung.

‘Die 2Bürfelzßrillant:chnur Safe! XXIV. c, unD 7. begleitet

!Buh't unD .Sjoblteblleiften im ‘.Borta! auf Safe! XIX., flecbtet ftd; ferner

inß 6a»itäl=2aubwert bei Safe! XXVII. a.

Sie Rugeh unD 23erlen=chnur frebe am @efimß Safe! VIII. 5,

unD Safe! XVII. t; am Sliortal, Safe! XXVIII. 7. e; am @apitä!

Safe! XXX. 3, unD in @cbeibenform Safe! XVI. 2.

©ewunbene @täbcben unD @äulen tommen am €Borta! auf Safe!

XVIII. unD am %enfter 2 auf Safe! XVII. vor.

{Der 3icf;acffrieß um3iebt Die €Bortale 1 auf Safe! XVII. unD 7

auf Safe! XXVIII.

>lierfcl;lingungen anß geraDen, !rnmmen unD treißrunDen €täben

fiebe an Den @anitä!=@eftmfen Safe! XVII., am ®Qlufiftein 11 auf

Safe! XXL, am ’Bortalzfßogen auf Safe! XXVII. bei m.

©tengel=fllerfeblingungen mit ‘ßlättern Duer geometrifcbe {formen

Den vorigen tbeilß verwantt, tbei!ß wieDer freier bebanDelt, frebe auf

Safe! XVI. in Den 8riefen e unD g; an Den (Earitälen o unD m auf

Safe! XXIII.; am SbürfelDe d auf Safe! XXXI.

Ser 3abnfrieß begleitet meift Die ®efimfe ;. $. am Some 5u äßormß.

€d;nppemnufter iommen an Den @apitälen auf Safe! XVII. vor,

ferner Safe! XXVII. 2. r; guleßt bei Dem slior’talbogen XXVIII. 5,

welcber nad; Der anDern ©eite bin wieDer 23erwanbtfcbaft bat mit Dem

@apitä! Safe! XXI. 14 b.

Qierfcbnitteneß 3weigwer! frebe Safe! XXVII. 2 p unD im Streng auf

Safe! XXXI. c.

®aß Stollenmufter fiebe XXVIII. 4 unD Den banDirten 23lätterfrieß

ebenDafelbft bei 3.

- 3uleßt ift noeb Der Rreu3e unD R'rengtugeln an geDenfen, welche gut

%er5ierung Der Sburm: oDer @iebe!<©pigeu verwenbet wurDen. €iebe

Den ®om von äßormß. '

CDie profane 9!rcbitectur ent!ebnt Die ibr nötbigen %ormen von Der

fiablicben, unD ift nur an bemerfen, Daß fie %enftergruppen anwenDete,

wie folcbe an Siircbtbürmen boflommen. €iebe Daß 2anbgrafenbauß von

Der 9.Bartburg‚ Den 2Baliaft bon €eeligenftabt unD Daß Rölner il$atri3ierbauß.

. .fgaben wir found; alle eitnelnen %ormen möglicbe 5ur ?!nfd;aunng  

_;n bringen gefucbt, fo läßt fie!) eine allgemeine lieberi'rcbtlicbteit Der (Ente

widelung unferer romanifcben $aufunft, gegenüber Den eonftantinifd;en

$afiliten, in folgen‘ber ?!rt gewinnen. .

Sie eonftantinifcben $aiiliten waren älßerfe, welcbe man für Den

augenblitflicben $eDarf 3u gewinnen fncbte, Duer tbeilweife llmformung

Der (“Zeitenß Der beibnifcben SBaftliien geboteneti Eliaumberbältniffe. sBea

reitete Die borcbriftlicbe 3eit unfeblbar Daß @briftentbum vor, fo Dürfte

eine fold>e fläorbereitung für Die cbriftlicbe £ircbenbauiunft Docb nur um

fo entfernter in Der beiDnifcben 8afilita au fu<ben fein, a!ß eß einerfeitß

aucb wieDer römifcbe @ebäube gab, welcbe mit Der $aftlita Die! Der;

wanthcbaft!iebe 91nlagen befaßen; anberfeitß aber ibr ard;itectoniftber

€cbmu:t vor Dem anberer profaner 9.Berte nicbtß norauß batte. {Die

@ntwicfelung einer eigentbt'tmlicben Rircbenbaufunft war alfo einer fpätern

Seit Dorbebalten. @rofiartig, finnig unD barmonifcb in allenibren Sbei!en

tritt unß Diefelbe nun 5uerft in Der $!tltbe unferer romanifcben Runft entgegen.

3wei @lorfentbürme, ober mebrere, 3eicbnen Daß ©otteßbauß von

Der profanen Ilmgebung anß, eine Ruppe! oDer ein &?uppeltburm erbeben

fiel) über Deß .Rreu3eß Elliitte. Ser (Ebor erftrectt fu!) über Daß .Rreuy

fcbiff binauß unD 5utoeilen befinDet fiel; nocb ein zweiter (Sbor Dem erfien

gegenüber. Sn gefcbmacfnoller 9!noanung entfpricbt Daß 9leufrere Dem

3nnern. @!ücflicbe 23erbältniffe fonDern Die E!Jiaffen in 9)iittelr‚ Elieben=‚

£reug=€cbiffe unD Gbor, fowie Die Sl)iauern Diefer wieDer mittelft SJ‚‘silafter,

2iffeen ober 9iunbftäbe in %elberabtbeilungen. Sie 8enfter unD sJ3ortale

Don mebr ober minDerer @röfie finD von entfprecbenbem $erbältniffe, Die

leutern oft mit großem 9ieicbtbume gepaart. äReicb geglieDerte ©ocfe!

bi!Den ein f6böneß $afament, ©efnnfe, 8riefe mannigfacber slitt, befonberß

Der anß @albireißbögen beftebenDe, guweilen aucb Heine 2!rfaben=©allerien

bi!Den eine gefdpmaefoolle Krönung. ‘

Sm Snnern me Die ©Cbiffe Durcb weit geöffnete $ögen räumlicb

DerbunD-en, Sbei!e Der Daß 9Rittelbeiff tragenben fl}feiler laufen an Deß

!eetern QBänDen empor 5ur i!erbintnng mit Den @ewölben‚ unD fonbern

im 9J2ittelfcbiffe Die obneDieß ftarre 9Jiauer in wobltbnenbe %elDer.

28enn man alle Diefe ®ewinnite aucb im Durcbauß altrömifcben

*ßauftt;le 5ur @eftaltung bringen tönnte, fo bat Dagegen unfere romanifcbe

Runft für ibre @igentbümlicl;teit ein ‘.Brin3ip DurcbgebilDet, welebeß Die

römifcbe in feiner @onfequm; nicbt !annte, nämlicb Daß ‘.Bringip einer alle

Sbei!e beberrfcben'ben 9innbung. Ser .$fpalbtreiß in allen ‘3uDecfungen,

su!th aucb in Den @ewölben, a!fo in Den mebr conftructioen is‘ormen,

wurDe fe!bft auf Daß Drnament übertragen, unD je mebr Diefe lieber:

tragung gelang, Defto confequenter Die ®urcbbilbung, Defto mebr Daß

@an5e anß einem @ufi Ser ältunDung begegnen wir in ‘.Bortalen‚ 8enz

ftern, 2!rfaDen, ®ewölben‚ ?!ltaréllbfiß, im %ogenfrieß, in €c'tulen‚ in

@»!inbern, in ®oblieblen, unD Durcb 3ufammenfügung Der 2egtern in

@eftmfen unD €ocfeln‚ fo wie wieDer in $recbung Der fonft unbermeiblid)

recbtwiniliebten (&cfen, an Den Ranien Der €®ifie, Deß @borß, Der €]3feiler,

Der $ögen, Der 23ortale, %eniter u. f. w. sBemübte fn;b auf Diefe ’)!rt

’)!!Ieß rem ©efege Der ältunbung 5u folgen, fo mußte natürlicb aucb Der

mebr gufällige ©dmucf fiel; ibm fügen, felbft Daß $!attwerf bewegte fit!)

in gerunDeten fleifcbigen 9)iaffen.

(&in3elne nnbarmonifcbe unD unbeugfame %ormen inurben nad; tur;

DauernDer anwenbung immer wieDer aufgegeben, biß gulth mit (Eintritt

Deß Uebergangßfttyleß wiDerfvrecbenbe 8ormen in 9)?affe fie!) einbürgerten,

unD Daß romanifcbe ‘Bringip alßbalD rollenDß aufgebrten.

älrr liebergangsflnl. 1200—1230.

Sie $ewegungen unferer $autunft, in fo weit folcbe in Diefem

9!bfcbnitte vom vorigen abweichen, finD tbeilß felbftftänDige (Sntwirfelnng,

tbeilß eine ?!nwenbung unD llmbilbung folcber %ormen, Deren aucb Die

mubamebanifcbe Runft fiel; bebiente. Sie eriteren, alß Die conitrnctirsen

unD Daber wirbtigeren, wollen wir 3unäcbft in 25etracbt 5ieben.

Sie ©ewölbe. ’llm Some bon ©pet;er, Safe! XII., ift Daß (Be:

wölbe Direr einfacbe ßögen in meift quabratifcbe maume gefontert, unD

Dann jeDer Diefer Stimme Dnreb ein einfacbeß £ren3gewölbe außgeft'tllt.

9111 Der E))?artinßfircbe gu $raunfcl;weig ift Diefe s)lnorbnung im .W'te

fcbiffe beibebalten, wogegen Daß @ewölbe im 9fiittelfcbiffe eine ununtg@

brocbene 21Raffe bi!Det, Duer ioelc!)e bier Duerlavpen Durcbg'?f®oben farb.“

.tj>at Daß @ewölbe von ©pet;er fiir unfere @ntwiclelung Die Durcbgängige

®onberung in tleinere 9Iäume Dorauß, fo Daß %rauufcbweiger ro? ie”?

wieDer Die (&infübrnng Der minber fcbieben‘een €pigbogm:$ornr.gg "



$Der uebergangefthl. 1200 — 1230. 5

?Reben Der flierminbernng De6 @)ewölbu ®dpub6 war man inDeffen

auch halb auf Die (Erleichterung feiner ©d1were bebaeht, nnD 1'o fehen wir

am äBormfer Some nnD Der 921'1rnberger €ebalbu$ Rirche‚ $afel XXI. 1,

ieDe6 $ierect Der; @ewölbe6 noch Durch Rreu3gurte in vier ®reiecfe ge=

theilt, nnD Deren leichtere %iuéfüllung‚ neben ftc'1rieren 2Rippen, ermöglicht.

SDiefe legtere @eftltltnng, namlich Daß Durch Rreu3gnrte gefonDerte

. ©éwölbe, mit @viß: oDer iiiun‘obögen Kommt Dabei weniger in ‘ßetracht,

ifi al6 Die .bauptqueile für Den fpätern gothifchen €tt)l 311 betrachten, wie

wir im $erfolg fehen werDen.

$ie ©ttebehfeiler. 3unächft machte man bei 2inlage Diefer neuen

£renggewölbeart Die flßahrnehmung, Daß Durch fie Diegange @etoölbelaft,

‘2'ruct nnD €eitenfcbub auf eingelne ‘Bnntte, nämlich Dahin wo Die nntern

(&nDen Der @urten auflagerten, concentrirt wurDe; e6 alfo hier nur anf

hinlc'mgliche ßegegnung De6 ®rucfß nnD Echan abgefehen werDen Durfte,

um mit (&rfparung großen 21ufwanDeß Die 9Rauern 3wifehen Den 2aft=

mmüen als bloße %lnéfüllnng behanbeln 511 fönnen. £Bfeiler 5nr ®tüt;ung

De6 ®etoblbeß traten Demnach in Die llmfaffungßmauern ein, weil aber

Diefe 3Dee erft allmählig ftch erweiterte, fo auch Die $eDeutfamieit Der

’Bfeiler mit ihrer ißiriung ®ie erften nnD noch wenig bebentenDen

93feiler fehen wir am XVIII. bei 1; beDentfamer Don Derfelben 8orm

21afel XXXL bei 2; wieter bon erweiterter %orm auf $afel XXII.;

anleßt oollfommen iräftige SBfeiler auf $afel XXVI. nnD Safel XXX.

bei 1, woneben Dann auch ein trc'1ftiger £Borfprnng De6 SBfeiler6 im 311:

nem —ftch geflaltete.

%“ Dolhgoniflhc Ehnrfchluf;. fißieter nahe 8olge Deö gerippten

.Rreuggewölbeé war Die llmformung Deé @horfd;lnffeé. 9?eben Diefem

@ewölbe erfchien nämlich Die mit einer 9iunDlappe überwölbte .f;albireié-«

lefrö 311 fehr al5 angehängter Eheil, Die achtfeitigen .R‘uppeln boten in

ihrem %orbilDe Die paffenbere {form De6 oielecfigen @horfchlnffeß, nnD wir

fehen fonach auf Safel XX. bei 1 nnD 2 Den (5hor Durch Drei Eeiten

De6 2lchteciß gefehlofien, wobei Dem @ewölbe mit feinen äRipr-en Die 9Jibgv

Iichieit wurDe, mit Dem @horfchluß organifche fläerbinDung ein3ugehen.

$afel XX. 1. fliergleichen wir Den @runbriß Safel XX. 3 mit Dem

$afel XXIV. 10, fo haben wir Durch Die volt;gone ©eitaltnng aller .f3alb=

ireife De6 erftern Die @runbform gefnnDen, welche alle fpc'1tern großen

Some, wenn auch in etwa6 oerc'mDerter ©eitalt, beibehielten. 58ergleiche

weiter Den ®rnnbriit vom (Shor De6 9JiagDebnrger= ®omeé mit Dem Dorn

SDome zu Rbln, $afel XXXVI.

'Eaß auch Der holt;gonifche @l)orfcblnß nicht gleich allgemein 2Blag

griff, vielmehr allmählig fich feitftellte, beweift Die im 3nnern noch

runDe, im ’!Ieußern bereite? Dielfeitige {form Der 9iamerßDorfer (Sapelle auf

Safel XXV.; nnD wieDer auf Derfelben flafel be;eugt Der @runbriß Der;

@horeö vom s).)iaingeu‘itöome, Daß man felbft bei Dem gefunDenen ein:

fachen polt1gonifchen €chlnß nicht ftehen bleiben wollte, Diemehr weitere

$erfuche wagte. ”Der Cibor wirD hier Durch ein über (Ect geftellteö

8naDrat, mit .abgefchnittenen (€fcfen, gehilDet. 9Bie man felbft auf Die

Rirchenfchiffe Diefe limwantlnngen an3uwenDen fuchte, ift anö Dem 3ehnecf

Der @ereon6iircbe 311 erfehen.

„(gaben wir hiemit Dargeftellt wie Die ©ewblbe Die @nrte nnD Diefe

wieDer Die €trebepfeiler nnD Den oielfeitigen (Sborfchluß er3eugten, fo f1nD

wir genbthiget, oor Dem weitem iierfolg Diefer's ®ntwicfelnngßgangeö nnö ‘

5’11erft Den mehr Deeorativen 8ormen 5115umenDen, weil eingelne von ihnen

fpäter mehr eonftrnctioe EBeDeutung erhielten.

& gehören hierher:

53er ®Ilihlmgen. 283ann nnD wo er gnerft oortommt, farm nnö

hier gleichgültig fetm, Da es ftcher ift, Daß 8aumeifter, welche Den iiinnD<

bogen iannten, nicht erft lange nach Der @rfmbung Der} €pi5bogenß um:

herfuchen Durften; weil er ferner in Die auf 9innDung gewiefene romanifche

.Rnnft nur ibiéharmonie bringen, für unfere ‘.BerioDe aber Durch feine

allmählige confeqnente f£urchfi1hrung erft $eDeutung gewinnen ionnte.

2111 Der ‘3afilifa °Bürglin SEafel IX. nahm man ihn in Die %enfterreihe

Der {pinterfeite auf. Safel XV. nnD XXI. fehen wir ihn in Die @ewblbe=

nnD sllriabenbr"3gen tretenD, in Die erftern ftructioer sliortheilc halber, in

fie legtern weil Deren 2inien mit Den ßinien Der @ewölbe im 9iebenfchifie

.éf'grefponDiren follten. slln Den $hürmen Deö *lBormfer ®omeö, am

um von @a'mmin, 3afel XX. 4, an Der Ricche, $afel XXII.‚ tritt er

da. ' .8enflerfchluß, Doch war er vor ?Iblauf unferer sISeriobe nicht im

__ "bei fird)lid)en 25auten Den Sinnbbogen fofort 5u oerDrängen. @in

.tfgchenteö ‘ßrincip für Die .Rirchenbauiunft vermochte Dieß erft mit

 

min
 

Dem %eginne Der nächften SBeriobe, wahrenb Der 9iunbboge‘n an bürger;

lichen %erien neben antern {formen Durch Daß gan5e 9Rittelalter f1cb

behauptete.

$it Qteißiheflr. Rrei6theile 311 oerfchieDenen %ormenbilbungen 511

benüt3en, fcheint anerft, nnD bereitö fchon gegen @nDe Der? 5wblften 3ahr:

hnnbertö, an Den 5Ranenftern fich entwicfelt 511 haben. @iehe Die E)?unb

fenfter nnD 9iifchen $afel XXVI. s33eiter wurDe ee“©eine beliebte 8orm

für 53h1'1ren nnD %enfter, Den gewöhnlichen .balbirei6, oDer ileinere .R‘reiek

theile mit einem auffrgenben .S'galbireife in Derbinben. $afel XVIII. in

Der ‘.Bortalthüre‚ „Tafel XIX. nnD $afel XXII. bei %enftern nnD Eiiifchen;

ebei1fo für Den ©albireiébogenfrieé, $afel XXX. 2 e bereitet mit €pig=

bögen. lieber Den 9iifchen auf $afel XXIII. ift Der ®uioiertheilireiö an

Rreiébbgen gefi1gt. Qßeiter iommen auf Slafel XXIII. nnD $afel XXX.

bei 1 hier nnD Drei Sireiétheile vor, welche an fl!ierblättern nnD ®rei:

blättern oerbunDen me; auf Derfelben $afel bei 9 fteben fireiétheile mit

einer geraDen 2inie, nnD $afel XXVIII. 2 acht Rreiätheile, welche %enfter

bilDen %3ie Die 3ufammenfeßnng Diefer Rreiétheile mit Dem romanifd;m

.täalbtreiébogenfrieé 23erwanbtfchaft hält, freht man Durch 23ergleich mit

$afel XXVIII. 10 nnD $afel XXIX. 2. ®reie‚ %ier= nnD 93Iehrblc'rtter

al6 felbftftc'1nbige {Senfter 511 oerwenDen, ift nur Diefer liebergangéperiobe

eigenthr'1mlich wie folche in Der gothifchen Siunft 23erwenD-nng fanDen,

wirD Deren äbhanDlung lehren.

EDie 8innenfottn. ®a6 3innenweri fommt nm Diefe 3eit in ’lln=

mnDung, theil5 sur s).Iianerirbnrmg wagrecht oDer ftafielfbrmig, Safel

XXVIII. I; theil6 5nr 2lbwethfelung für Den frühern einfa®ern.fgalbireié.

$afel XX. bei a, nnD Safel XXX. bei d me Die %riefe Darauß ge=

bilDet; $afel XIX. bilDet es eine @efiméfrb'nung über Dem Stuanenfter.

QBeiter wirD Die 3Dee Diefeö 3innenwerfeß mit flreiätheilen DerbunDen

für $hürfchlüfie Safe‘lXXl. bei 2 l ; für %riefe $afel XXIV. bei 4 nnD 5.

9116 8anbmert für (Sapitäle, %riefe nnD (Sonfolen bilDet fich in:

ewifchen nur mannigfacher nnD fo frei heroertretenb anti, Daß ec? f1ch

balD 5ur felbftftc'mDigen %reiftellung empfehlen mußte. fäafel XXIV. bei 8

meen wir e6 nach Sinnen: ’llrt sur 9Jiauerirbnung, $afel XXIX. bei f

nach 2ilien=älrt ftatt De6 Rren;e6 ‚zur ©iebelirbnung angemenDet, eine

s21nwenDnng, beteutfam für Die nächftfolgenbe ‘.BerioDe.

Säit ‘Btofile. €ie werDen beliebter in Der QBellenlinie, in welcher

fich 233ulft nnD @ohlfehle ohne 'Iinterbredynng oerbinDen. 3uweilen ftoßen

QBulft nnD .@ohliehle in fchroffer flante 511fammen, währenb Die lehtere

tiefe llnterfchneiDung bilDet

@efnnfe nach Der einfachen erftern 91rt frehe an Den @apititlen auf

$afel XXVII. @efimfe legterer 2lrt $afel XXVIII. d; $afel XXL;

‘Iafel XXIV. bei 8. 9lehnliche €Brof1lr gehen auch halb Die %enfter nnD

antere @)ebiiee ein, f3afel XXIV. a nnD b; Zafel XXIX. 9 mm Ic;

$afei XXX]. i, nnD Safe! XXL 3, 4, 12 nnD 13. 23erwanDt finD Die

€Brofile Der ®ewblbe= @nrtungen.

$Die @iiulenfchafte. EIioch ift einer eigenthümlichen 23ehanDlnng

Der €äulen 'Diefer ‘.BerioDe 511 erwähnen. '£ie ©äulenflhafte namlich fteigen

jeht ftetö al6 gleichmäßige @1)liiiDer ohne fiicrjüngnng empor, nnD finD

bei ungewöhnlicher 2änge ein oDer mehrere 9Jiale Durch finänfe getrennt,

Safel XXIII. bei f. slin Den €ocfeln oerfehwinDen Die (&äblättchen all:

mählig, fobalb Die ERnnDflheibe Deö ©oefel6 frd; fo1oeit allöbreitet‚ Daß

fie Die (“Zeiten De6 untergeftellten DuaDrate6 überragt, Safel XXVII. h,

®iefe €ocfel:$ehanDlung foivie Die $heilungéinäufe Der €d;aftebev

fd)tbinDen in Der nachfolgenDen S13erioDe.

$ir %enfter. @aben wir nun Die von Der 23anweife Deo vorigen

3ahrhuntertö abweichenDen mehr ornamentalm %ormen Diefer ‘J3eriobe be;

trachtet,8ormen, welche fpäter theilö DerfchtoinDen, theilé anDerwc'1rtö um:

gebilDet werDen, fo finD wir im €tanDe‚ nniern QeitfaDen wierer an Der

C‘Eteile aufgunehmen, wo getippte @ewölbe Die €trebwfeiler nnD Dielfei:

tigen (Shorfdylüffe hervorgerufen hatten, nnD Dann Diefe ‘.BerioDe 511 be:

idyließen. ®ie nachfte 8olge Der immer beDeutfamer anwadn’enDen C€treber

‘l‘sfeiler war Der grinftige limftanb‚ Daß Diefe nicht nur als; alleinige (sie:

mühe; Sräger, fonDern auch al8 Der eigentliche fefte Rern Der Rirchenge;

baute fich herau‘äftellten, nnD gur Schließung Der Sliänme 5wifchen ihrer

€tellung nur leichter 811ll1mg6:932anern bebnrften.

9iächfte ’llufgabe Dagegen tr11rDe Die iBefeitignng Der? 9Jtißoerh6lt;

niffe6, in welcher; Die biéherigen Heinen .R‘irchenfenfter mit Den innner

höher nnD breiter wachfenben 9)iauermafien nothwenbig gerathen mußten.

%orerft behalf man ftd) Damit, Daß man mehrere 8em'ter über einanDer
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aber and; Did;t neben einanber ftellte. Safe! XVIII. bei—l finb über Die

gewöhnlichen %enfter nach run‘re {Seniter 5ugegeben; $afel XX. bei 2 im

@hore frei %enfter:ä)ieihen über einanler geftellt; bei 4 nnb mieber auf

$afe!XXl. beit ftellte man Drei %enfter neben einanber; mieter gab man

ten 8enftern eine biéher nicht gebräuchliche .@bhe attf $afe! XXVI.; ned;

weiter gruppirte man mehrere %enfteröffmtngen in eine gemeinfame 92ifche

unb füllte Die übrigbleibenben €teinflächen Durch £effnungen in Rreio’form

aber mit Drei, vier unb mehr $!attfarmen auä‚ $c.fe! XXX. bei a, $afe!

XXXIII. bei 2; gulth öffnete man Die unfbrmliehen €teinfläcten, welche

3mifchen ben bibherigen 8enftergruvpen noch erübrigten; Safe! XXIX. bei 2

in Der Suppel, Safe! XXX. bei 3, Safe! XXXIII. bei 3; unb ein geringer

€chritt nur blieb übrig um Die 3Dee eine6 @;aroffentrerleé an gewinnen,

wie wir folcheé Safe! XXX, bei 6 b, fehen; eine (Srftnbung, welche ala

bie Quelle re6 fpäter fo hebeutfant gemarbenrn gothifchen @itterwerleö

5n betrachten ift.

28ibmen wir biefer Ilebergangéperiobe einen allgemeinen lleberblicf,

fo ftellt fiel; folgenteß (Srgehnif; heraub:

53er sur fd;önftenfgarmonie aller feiner $heile burchgebilbete Stunt:

bagenftt;l wirb 5uerft heunruhigt burch (Einführung beé winter fchiebenten

€vigbagenß in bie früher runbbogigen @ewblbe. Tarauf tritt bie (fir:

finbung bei“; gegurteten.fireu;gewülbeß ein, mit ihren ungemeinen Eliartheilen

für €onterung unb (Srleiehterung Der @etvölbelaft‚ unb sieht Den polr;go:

nifcl;en Echlutä Deo @horeö nach fieh. über neue (Shorfchluß hätte mit tern

romanifd;en €tt;le fiel; gcwiffermaffen vertragen, ala feit einem halben

3ahrhnn‘terte benfc!beu bereitö ad;tieitige Ruvveln unb bergleichen 3hürme

begleiteten; ebenfo baé gegurtete fireurgewü!be, wenn tnan für baffelbe

ben 9iunbbogen beibehalten, unb flBiTerlager allein in %erftärlung ter

tragente;r9)iattern, fowie wieber tercn(&rleichterung an ben nicht tragenben

Sheilen Durch tiefe?» 9iifchentverf hätte fuchen mailen. Sie gegurteten

(öewölbe riefen inbefi 3ur llnterftüt3ung ber 9Jiauertheile‚ nach welchen hin

fie ihre Qaft eoneentrirten, Die äufreren C°Etrebepfeiler su ©ülfe, man be:

nuhte Die $artheile‚ welche biefe s]3feiler boten sur ungewöhnlichen €trecfung

unb @rleichterung ber 9Jlafien, mtb lünbigte bureh Die allgemeine (Sin:

führung Diefer «tigen €]3feiler ber romanifchen @onfequcm ihr weitereö

8eftehen auf. 3ufammengefehten £reiébbgcn, Dem maurifcten Sinnen:

werte unb fcharftantigen €Broftleu warte nun auf Der einen €eite Der

@“ingang um fo leichter auf Roften rer früheren .l;;armonie‚ tvährenb Durch

*)!ufuahme beß (€vihbogenö in %enfter, $hüren tt. f. m. nach Der anbern

@eite hin eine neue .lj;armonie fiel; vorbereitete. {Das frühere romanifd;e

£)rnament hatte fiel; alfa manuigfael; umgewanteh, einen 3uwaehö von

neuen (&!ementen erhalten, tabei ber %egriff bcé €Bfei!er= unb £reu5ge:

wh!bebaueé, in befien ®efolge ter vo!r;gone @horfchlnfi, nnb, eine eompli:

cirtere 8enftertveife, fiel; entwicfelt; gnfammengeh5rige unb wieber biéhar:

monifche @lemente hatten fiel; wenn gleich fait immer mit gemifiem .finnft:

@efcl;macf nebeneinanber geftellt, «lo Möglich anti tiefem flnäul feheinbarer

%erwirrung ber Steine für eine neue, vorher nie geahnete .l?unft hervor:

brach, wie nnö bie folgenbe äl3eriobe fo!che Darftellen wirb.

3er fritl;gutl;ifd;r $tt;l. 1230 — 1300.

®ie fch!ichte.fgaltung Der 23ettelmr'mché: Erben, welche um 1230 fiel;

verbreiteten, mußte harfd;riftänläßig lid} auch auf Deren .llirchen in Gent:

fagung a!ch unnt’then €chmucfeß erftreeten. éIC—rnn nun mit (&inführung

be6 geripvten £ren;gewölheö Der erfte Reim für Den gothifd;en @tt)! ge:

geben war, welcher in romanifd;er llmhülluug fiel; fortentwictelte, fo wurbe

Durch ®elegenheit Diefer £rbenölirchen Daß blüher gewonnene (Srgebnifi

auö biefer $erpuppnng gleichfam hervorgegogen, ‚sur (Srlenntnifi gebracht,

unb von hier ab für eine burchan6 neue ”littbbilbung befähigt.

äi.‘senben wir 11116 5unäcl;it ber @runb: nnD .lfganptform Der Rirchen

,.ru, fo finben wir war nach 23erfuche für 58eränberungen, namentlich 'De5

@horraumé, im %lllgemeinen aber ein älterbleiben bei Der $aftliten: %orm.

$er @hor ber Eliib'bag6häufer £!ofter:.llirche‚ Safe! XXXL, tft gerablinigt

gefehlofien, in eben Der ?lrt mit einem -9lebenchore mittlerer .tjpöl;e uno

;uleßt mit noch einem gang niebrt'gen lintgange um3ogen‚ fo Daß bie' (Se:

fammtform aué brei 5Ierraffen befteht (?benfo ift Der einfache (Shor

ber (Erfurter 9!uguftiner= Stirche , Safe! XXXIV., von flachem €chlutä. Qer

Dreitheilige @hor, Safel XXXII., fch!iefit in trei sl3olt;gonen. Stile in ber

3eichnung nicht gegebenen €chiffe Diefer .Rirche earrefpanbiren in läbhe

mtb *)lnlage mit Den (Ähortheilen unb entbehren De6 Duerfchiffeé, welcheß

an Den Riechen Der 8ettelorben überhaupt nicht vor,;ulommen feheint. 'Der  

@runbu'fi te6 Siblner '£omö verfolgt im @hare Die {formen beö (€horec't

am 9)?agbeburger ©om, in ten ®ebiffen Die ber rontanifchen 23afilifen,

nur mit ber E))taafigabe‚ bat“; bie 2angid;ifie fünftheilt'g, unb tab Streng:

fchifi breitheilig beftimmtmnrben. $etrachten wir Die weitem @runtriß:

8ormen be6 vier5ehnten unb fünfsehnten 3ahrhuttbertö, fo ift eb wieberum

aücin ber (Shor, an welchem man 9lbwechfelnngen rerfucht hat.. €o

fpringen anftatt ber breifeitig gefehloffenen (€apellen be6 s)'.llagbeburger

unD Stölner ®omchoreö nur 3wei (iapellen:@eiten am (Share be5 %rei:

burger 93lünftere‘l vor, $afel LXIX. %ieter- auf £afe! L!X tft bei 2

ter (Shot Durch fieben @eiten beb3ehnedß gefehloffen, bei 3 tritt in ben

äiebenfd)iffen ter Echluft über Die gewöhnliche Rirchenbreite vor, nnb bei \

finb alle brei €chiffe im 3nnern vielfeitig, am %leufiern gerat!inigt ge:

fchloffen. 5.7ie beiben !et3tere‘n @runbriffe gehören 2Bfarrlirchen an, welchen

ein eigentlicher (Eher mangelt, weéhalb ter chorartige €chluft fich anbie

@nben Der Echifie anreihen mußte. 9lue'l biefer 9)tufternng ter .lf;aupt:

formen ber @runtriffe ergibt fid;‚ taß folche an unferm ’3eitahfchnitt

einer mefentlid;en %lenberung nie!;t unterlagen, inrem eé theilé bei Deu

{formen rerblieb, welche bie vorige SBeriobe geftaltet hatte, theil6 %erän=

berungen ber @horanlage meiit in viel fpätere 3eiteu fallen, verein3elte

s2!nénahmen aber, wie Die Der 9iirbagbhäufer .llirehe, ohne 9iachwirlung

blieben.

(Sim gänglid;e umwantlung nehmen wir bagegen fehr halb am

?lufriü Der Rircl;en wahr. $egeben wir untl 5u bett fpäteren %erlen bett

vorigen abfcl‘nitteö gurücl, fo finben wir am Schiffe ter @t. @ereonß:

Kirche hereitü mächtige €trebepfeiler, fogar fchon mit ®chwehebömrn ver:

bunben, baé innere ®ewblbe von außenher nnterftüt5enb, unb gwifcheu

Diefen S.Bfeilern in Den oberften $heilen Der %üllmauer 8enftergruppen,

welche Dem $egriff bee? germanifct;en %enfterel fo nahe ftehen, bafi fie mit

ben früheren romanifchen 8enftern nichtß mehr gemein haben. %lehnlich,

nur mehr vereinfacht, erfd;einen Die %enfter Der 9iirbagöhäuferflirche.

®agegen verbinbet bie @ereonétirehe mit biefen germanifchen aber go:

thifd;en (&!ententen noch alle frühern 8ormen beö llebergangéftt;lä, ben wma:

nifcl;en .balblreiäbogenfrie6‚ @äulen:2lrlaben unter beat @efim6, gti!th

in ten untern 93iauern auch noch völlig romanifche %enfter, währenb von

Der €Rirbagbhärtfer Rirche burdhaué alle frühern romanifd:en 8ormen ver—-

fd;wnnben finb, bie 23rofile von @im6 unb @aclel allein aubgenommen.

€ollten Die sBelle!orbenbfirchen fich nun alle6 ®ehmueleß enthalten, fo

mußten ihnen nathtvenbig nur Die ftructiven $heile übrig bleiben, €trebé:

‘.Bfeiler‚ Rreu;gewblbe, unb ba;wifd;en Die blüher neben Den ‘.Bfeilern ent=

wicfelte %enfterfarm. {Die %Iiegenéburger ©ontinilaner:flirche tritt uns

hierauf mit Dem Siefultat Diefer ’2lufgabe bebeutfam entgegen. %orbemerit

muß noch werben, bafi Der gleichfalls? verbotene @!ocfenthurm 23eranlaffung

' wurbe Diefen Stirch_en Durch möglichft geftreclte .bbhe gewitfermaffen @rfah

für bett fehlenben 53hurm 5uruwenben. Sm 3nnern ber 5Regenéburger

fiird;e ift nur Daß flreu5gemß!be gu beachten, we!d;e6 höchft einfacl; aus

einem ein;elnen @r;linber fiel; entwiclelt. 2lm 91eußeren g'trecfen fiel; bie

€trebepfeiler 5u biéher ungewöhnlicher .ljöhe empar, mährenb ihre noth:

wenbige %eriimgung eine 2ln3ah! willtührlicl;er 2!bfäße herbeiführte. €Die

fünf großen @auptfenfter be3 @horeö finb mit einem 9)2aaßwerl verfehen,

welehee'l bie vorige ’l3eriobe fchon bei b, Safe! XXX. entwiclelt hatte,

alle übrigen %enfter gleid;en noch ben obern im €chiffe ber @ereanötirche.

%ährenb aller frühere €chmucl ber romanifchen unb liehergangß:äßeife

verlaffen ift, finben fiel; anberer €cit6 bereit6 £eime für Die fp-ätere ‚Dr:

namentit wie wir fpätcr wahrnehmen werben. €o einfach unD roh biefe

originellen s.))laffen noch erfrheineu, waren fie Doch in ihrer %irtung fo

großartig, unD bem 2lnfprttche be6 chriftlirhen @emüthä 3ufagenb, bafi fie

Die frühere Runftweife verbrängen uno einer eigenthümltchen ’2luäbilbung

entgegen gehen burften.*)

Sm llebergangßftr;l al6 (Smbrt;o entwiefelt beim 23eginn unfere'l

?lhfchnitté 3ur @ehurt gelattilt, haben wir nun bie weitere @ntwictlung

unferer neuen Runft eu verfolgen, bach gehört biefe (Entwicklung, wei!

ter eanftrultive Ihei! bereitö eriftirt nnD bem ä8efen nach nicht veränbert

mirb, ror3ugötveife Der Srnamentif an, welche währenb ihreö QBachéthumö

*) 93erfalgen wir weiter hie (Entwidlung ber gothifchen Runft, fo mtrh— fiel;

irrige !U2rinung‚ Daß folehe mit Dem 9lltarßfairament Der fatholifehen .Qirä

3ufammcnhängt, von felbft wiberlegm. fliiitbiefem ©alrcnnentwirb blefe%

vielmehr rrfi html; Daß 9lnffommen Der foätern ©alramentohäußc'l;en in 323

binbnng gebracht. _ *
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